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Qualifikation:

Ausschreibung:

Jury:

Unterlagen:

Abgabetermin:

Adresse:

Verleihung der Auszeichnung:

Innsbruck, im Juli 2004

Die Kulturabteilung im Amt der Tiroler Landesregierung, die Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten für Tirol und

Vorarlberg, Sektion Architekten, die Zentralvereinigung der Architekten Österreichs, Landesverband Tirol sowie das Architektur-

forum Tirol laden ein zur Einreichung hervorragender Bauten für die ››Auszeichnung des Landes Tirol für Neues Bauen 2004‹‹. 

Es können in Tirol ausgeführte Bauwerke, die von ArchitektInnen bzw. IngenieurInnen geplant wurden, eingereicht werden.

Als Voraussetzung gilt, dass die Fertigstellung zwischen 2001 und 2004 erfolgte und die im Bauwerk angelegte Auseinandersetzung

mit den Problemen unserer Zeit in ästhetischer wie innovatorischer Hinsicht als besonders vorbildlich zu bezeichnen ist. Da der

Begriff ››Neues Bauen‹‹ möglichst umfassend aufgefasst werden soll, beziehen sich die Auszeichnungen nicht nur auf das Fachgebiet

Architektur, sondern auch auf Leistungen des Bauingenieurwesens. Arbeiten können von jeder Person (ArchitektIn, BauingenieurIn,

Baumeister, Bauträger, BauherrIn usw.) eingereicht werden.

Zur Einreichung gefordert ist eine Dokumentation des jeweiligen Bauwerks in Form von maximal 6 Karten im Format A5 (14,8 x 21,0cm;

Papierstärke 160g - 200g) pro Projekt.

Gerhard Buresch, ehemaliger Direktor der BIG – Hans Gangoly, Architekt – Anna Popelka (PPAG), Architektin 

Der Jury steht es frei, auch nicht eingereichte Bauwerke in ihre Auswahl einzubeziehen.

bis 1.10.2004 (Poststempel)

Architekturforum Tirol  

Erlerstraße 1  

6020 Innsbruck                         Tel: +43 (0)512 57 15 67      Fax: -12      E-Mail: office@architekturforum-tirol.at

Die Bekanntgabe der Juryentscheidung und die Auszeichnung erfolgen durch Landesrätin Elisabeth Zanon in Form einer Urkunde,

die bei einer Festveranstaltung Anfang 2005 den UrheberInnen der ausgezeichneten Bauten überreicht wird. Alle eingereichten

Projekte werden im Rahmen einer Ausstellung in den neuen Räumlichkeiten im Adambräu präsentiert. Die ausgezeichneten Projekte

werden in einer Broschüre publiziert.


